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Bezirksoberliga Damen Nord

TKW Nienburg : Badenstedter SC 
Sonntag, 11.02.2024, 11:00 Uhr

Sieg für TKW Nienburg

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft TKW Nienburg in der Bezirksoberliga Damen Nord gegen
den Badenstedter SC durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde besonders durch Gabriele Puls, die ihre Spiele allesamt gewann, entschieden.

Der Verlauf im Einzelnen: Puls / Nühring konnten im Spiel gegen Lillpopp / Ballentin einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Holthus /
Jansky ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Droste / Geweke hinnehmen mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache
Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Droste / Geweke zu Ende ging. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Ulrike Geweke zeigte Gabriele Puls indessen
ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Gabi Droste wurden im Anschluss
Annedore Holthus wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Martina Nühring bezwang
anschließend Inge Ballentin in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Nühring mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen Sieg holte Regina
Jansky beim 12:10, 6:11, 11:5, 11:7 gegen Barbara Lillpopp. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Wenig Chancen ließ Gabriele Puls derweil bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihrer Gegnerin Gabi Droste. Annedore Holthus hatte dann gegen Ulrike Geweke bei ihrem 3:
0 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihr auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Martina Nühring bekam ihre Gegnerin Barbara Lillpopp beim klaren 8:11, 6:11, 10:12 nicht richtig in
den Griff. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Beim wenig später
folgenden 2:11, 11:5, 11:9, 11:9-Erfolg gegen Inge Ballentin kam Regina Jansky nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Martina Nühring bekam es nun mit Gabi
Droste zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Martina Nühring am Ende mit
3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Droste nun 21 Siege bei 5 Niederlagen aus. Der 8:3-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist TKW Nienburg nun ein Punktekonto von 21:3 Punkten auf, während
der Badenstedter SC vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2024 gegen den SV Arminia Hannover
ansteht, 9:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TKW Nienburg bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 16.02.2024 gegen den SV Frielingen.

 Statistik:
 TKW Nienburg

Doppel: Puls / Nühring 1:0, Holthus / Jansky 0:1 
Einzel: G. Puls 2:0, A. Holthus 1:1, M. Nühring 2:1, R. Jansky 2:0 

 Badenstedter SC
Doppel: Lillpopp / Ballentin 0:1, Droste / Geweke 1:0 
Einzel: G. Droste 1:2, U. Geweke 0:2, B. Lillpopp 1:1, I. Ballentin 0:2


